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Herren Kreisklasse A

VfB Sennfeld II : SV Adelsheim IV 
Montag, 22.04.2024, 20:00 Uhr

VfB Sennfeld II gegen SV Adelsheim IV 2:8

Als Reinhold Pahlau sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisklasse A nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel
in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den VfB Sennfeld II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der VfB Sennfeld II meist auf verlorenem Posten, denn
nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen
Kroenlein und Kirchhoff, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Nur einen Satzerfolg verbuchten Sebert / Karpstein bei ihrer
Pleite gegen Kroenlein / Kirchhoff. Geiger / Gniosdorz versäumten es mit einem 8:11, 11:8, 8:11, 6:
11 gegen Pahlau / Rüppel, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Nur einen Satzerfolg verbuchte Otto Sebert bei seiner Pleite gegen
René Kroenlein. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Sigmar
Geiger gegen Dustin Kirchhoff hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der erst nach 170 Punkte
endete. Wilhelm Gniosdorz hatte gegen Reinhold Pahlau bei seinem 3:0 wiederum wenig Probleme.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des
Messers Schneide. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Wolfgang Karpstein bei seinem 3:1
gegen Sophia Rüppel doch überlegen. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 2:4. Eine
umkämpfte Niederlage gab es hingegen für Otto Sebert beim 10:12, 14:12, 12:10, 7:11, 5:11 gegen
Dustin Kirchhoff. Nichts auszurichten hatte dann Sigmar Geiger bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen René Kroenlein, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Wilhelm Gniosdorz bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Sophia Rüppel. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Wolfgang Karpstein über die 1:
3-Niederlage gegen Reinhold Pahlau hinweggetröstet werden musste. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfB Sennfeld II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 2:26 bei einem Saison-Sieg, 13 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Adelsheim IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:14. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 VfB Sennfeld II

Doppel: Sebert / Karpstein 0:1, Geiger / Gniosdorz 0:1 
Einzel: O. Sebert 0:2, S. Geiger 0:2, W. Gniosdorz 1:1, W. Karpstein 1:1 

 SV Adelsheim IV
Doppel: Kroenlein / Kirchhoff 1:0, Pahlau / Rüppel 1:0 
Einzel: R. Kroenlein 2:0, D. Kirchhoff 2:0, R. Pahlau 1:1, S. Rüppel 1:1
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